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Summary
In 60 Sekunden

Dr. Yajuan Wang destilliert Jahrzehnte klinischer Praxis zu einem Behandlungsmanual für
Elektro-Akupunktur und verbindet die klassische Leitbahn-Theorie mit moderner elektrischer
Stimulation. Das Buch geht Erkrankung für Erkrankung durch – Schmerz, Lähmungen, Innere
Medizin, Gynäkologie, Dermatologie – und liefert Punkt-Rezepte, Parameter und Warnhinweise.
Es behandelt das Gerät als Ergänzung zum geübten Nadeln, nie als Ersatz für die Diagnose. Das
Ergebnis ist ein Nachschlagewerk für den Behandlungsplatz, das du mitten in der Sitzung
aufschlägst – kein Theoriebuch, das du einmal liest.

Warum es sich lohnt

Die meisten Fortbildungen in Elektro-Akupunktur sind ein Wochenende voller Regler und
Wellenformen; hier kommt die fehlende klinische Brücke. Wang schreibt für Praktiker –
Akupunkteure, Ärztinnen und Ärzte, Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten –, die bereits
nadeln und jetzt Protokolle wollen, die sie begründen und wiederholen können. Wer Schmerzen,
Schlaganfall-Folgezustände oder hartnäckige funktionelle Störungen behandelt, hat die
Anschaffung in einer Klinikwoche wieder drin.

Die Kernideen

Erst Diagnose, dann Strom

Bevor irgendein Strom fließt, besteht das Handbuch auf Differenzierung: welcher Meridian,
welches Organmuster, Mangel oder Überschuss. Erst dann wählst du Punkte, wählst die
Wellenform und stellst die Intensität unter das, was der Patient als stark empfindet. Diese
Abfolge ist bei jedem Protokoll im Buch dieselbe.

Elektroakupunktur verstärkt eine richtige Behandlung – und eine falsche genauso treu. Deshalb
gliedert Wang jedes Protokoll gleich: Musterdifferenzierung, Punktauswahl, dann elektrische
Parameter. Für gerätefixierte Leser ist die Überraschung, wie wenig der Strom allein bewirkt – er
rekrutiert und hält, was die Nadeln bereits begonnen haben; genau deshalb ist das Auslassen
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des diagnostischen Schritts der häufigste Grund, warum diese Medizin scheitert.

Probier es aus: Schreib vor deiner nächsten EA-Sitzung zuerst die Meridian- und Musterdiagnose
auf die Karte; erst danach wählst du Punkte und Einstellungen.

Wellenformen sind eine Sprache: dicht, dispers, intermittierend

Wang beantwortet die Frage, welche Wellenform gewinnt, mit klinischer Absicht, nicht mit
Gerätefolklore. Kontinuierlicher Rhythmus bei hartnäckigem Schmerz und Spasmus;
dicht-dispers, wenn du sowohl Analgesie als auch wiederhergestellten Tonus willst;
intermittierend, wo ein Muskel nach Verletzung oder Schlaganfall verstummt ist. Die Parameter
werden auf das Muster des Patienten abgestimmt, nicht auf Gewohnheit.

Die Frequenz und Wellenform, die du wählst, ist ein Satz, den du zum Nervensystem sagst – und
schlampige Grammatik bringt schlampige Ergebnisse. Wangs Handbuch behandelt Parameter
als Teil der Verordnung, so bedacht wie die Punkte selbst. Für Neulinge überraschend: Es gibt
keine universelle Einstellung – chronischer dumpfer Schmerz, akuter Spasmus und schlaffe
Lähmung verlangen jeweils einen anderen Rhythmus, und der falsche kann einen Patienten
angespannt und schlechter zurücklassen.

Probier es aus: Wähle diese Woche eine Wellenform und notiere für jeden Patienten, warum sie
zu seinem Muster passt – dann prüfe deine Überlegung am Handbuch.

Schmerz: die Leitprotokolle

Wangs Protokoll liest sich wie ein Rezept: lokale Punkte um den betroffenen Bereich, distale
Punkte am betroffenen Meridian, Kabel gekreuzt oder gepaart, um die Schmerzregion zu
überbrücken, Strom auf eine klare, aber angenehme Intensität, zwanzig bis dreißig Minuten. Das
Muster – lokal plus distal, Strom überbrückt die Läsion – wiederholt sich bei nahezu jedem
schmerzhaften Zustand im Buch.

Sobald du die Architektur siehst, hören die Schmerzkapitel auf, eine Liste zu sein, und werden zu
einer einzigen Schablone mit Varianten. Lokale Punkte verankern den Strom dort, wo das
Problem wohnt; distale Punkte rekrutieren den Meridian; die elektrische Schleife zwischen ihnen
leistet die anhaltende Arbeit, die Nadeln allein eine halbe Stunde lang nicht halten können.
Dieses Überbrückungsprinzip lässt die Protokolle fast mechanisch wirken – und macht sie so
leicht reproduzierbar unter Klinikdruck.

Probier es aus: Paare bei deinem nächsten Schmerzpatienten bewusst einen lokalen und einen
distalen Punkt am selben Meridian und leite Strom zwischen ihnen.

Lähmung und Schlaganfallfolgen: Strom, wo der Muskel verstummt ist

Wangs Kapitel über Lähmung zeigen die Einsatzhöhe: Punkte entlang der betroffenen
Gliedmaßen ausgewählt, Stimulation so kalibriert, dass sie ein sichtbares, sanftes Muskelzucken
ohne Krampfen erzeugt, Sitzungen über einen langen Verlauf wiederholt. In der Neurologie ist
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Elektroakupunktur ein Marathonprotokoll, keine einzelne dramatische Sitzung.

Bei schlaffem oder geschwächtem Muskel verschiebt sich das Ziel von Analgesie zum
Wiedererwecken der motorischen Antwort – das verändert alles an Einstellungen und
Erwartungen. Wangs Protokolle sind auf Wiederholung über Wochen angelegt, mit Intensität,
die Kontraktion provozieren soll statt bloßer Behaglichkeit. Die Überraschung: Wie konservativ
der Strom bleibt – stark genug, um die Antwort des Muskels zu sehen, sanft genug, um
Ermüdung zu vermeiden – denn Überstimulation denervierten oder geschwächten Gewebes
setzt die Erholung zurück.

Probier es aus: Erhöhe bei einem Parese-Patienten die Intensität, bis du gerade Muskelzucken
siehst, und stoppe dann – widerstehe dem Drang, weiter zu gehen.

Innere Medizin: die unsichtbaren Leiden

Wangs Protokolle kombinieren Punkte am Bauch, an den Gliedmaßen und am Ohr, führen
moderaten Strom zu und wiederholen die Behandlung über einen Behandlungsverlauf. Die
Elektroakupunktur erreicht funktionelle Störungen durch Regulation, nicht durch Angriff, und die
Protokolle sind genau um diese Sanftheit herum aufgebaut.

Bei inneren Erkrankungen zweifeln Anfänger am stärksten daran, dass Strom hier etwas bringt –
und gerade hier liefert das Handbuch still seine überzeugendste Begründung. Weil diese
Störungen Muster einer Dysregulation sind, zielt die Behandlung auf Modulation: moderate
Intensität, längere Behandlungsverläufe, Punkte, die wegen ihrer regulierenden Funktion
gewählt werden und nicht wegen ihrer Nähe zur Beschwerde. Was Leser überrascht, ist, wie
wenig Strom dafür nötig ist; die eigentliche Disziplin besteht in Zurückhaltung und Beständigkeit,
nicht in Kraft.

Probier es aus: Wähle diese Woche bei einer funktionellen Beschwerde deine gewohnte
Intensität eine Stufe niedriger und verlängere stattdessen den Behandlungsplan.

Gynäkologie und geburtsnahe Warnhinweise

Wangs gynäkologische Kapitel liefern Protokolle für Dysmenorrhö und unregelmäßige Perioden,
Punkte am Unterbauch und an den unteren Gliedmaßen – und eine harte Grenze: Eine
Schwangerschaft ändert alles, und Strom über den Bauch ist tabu. Das Kapitel stellt ein
brauchbares Protokoll neben eine rote Linie, die niemals überschritten werden darf.

Der gynäkologische Abschnitt zeigt die andere Hälfte des Handbuchs: zu wissen, wann man nicht
behandeln darf. Kontraindikationen sind in die Protokolle eingewoben statt in einer Fußnote
vergraben, denn Unterbauch und Kreuzbeinregion bergen ein Risiko, das eine Schulter nicht hat.
Die bleibende Gewohnheit, die das schafft, ist, vor dem Anbringen jeder Elektrode nach
Schwangerschaft und Zyklus zu fragen – eine Frage von dreißig Sekunden, die die schlimmsten
Ausgänge in diesem Buch verhindert.
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Probier es aus: Ergänze heute zwei Fragen in deiner Anamnese – Schwangerschaftsstatus und,
bei EA am Rumpf, jedes Herzschrittmacher- oder kardiale Gerät – und mache sie zur
unverhandelbaren Pflicht.

Dermatologie und HNO: kleine Regionen, sorgfältig gelegte Leitungen

Wangs dermatologische Protokolle zeigen, wie man um geschädigtes Gewebe herum arbeitet:
Punkte seitlich der Läsion statt in ihr, Strom geführt zwischen gesunden Regionen, Intensität
niedrig gehalten. Wo Haut oder Nerv selbst das Problem sind, ist die Geometrie der
Elektrodenplatzierung mindestens so wichtig wie die Punkte.

Wenn die Läsion an der Oberfläche oder entlang eines Nervs liegt, kannst du die Stelle nicht
direkt behandeln, also führen die Protokolle den Strom um sie herum. Das ist die praktischste
Geometrie-Lektion des Buches: Leitungen, die eine Läsion flankieren, Punkte am betroffenen
Meridian ober- und unterhalb, Intensität niedrig genug, dass entzündetes Gewebe die Sitzung
toleriert. Das rahmt die Punktwahl als Schaltungsdesign neu – ein mentaler Wechsel, den viele
Praktiker nie von selbst vollziehen.

Probier es aus: Bei einer umschriebenen Haut- oder Nervenbeschwerde setze deine Punkte
beidseits der Läsion statt auf sie und vergleiche die Ergebnisse.

Sicherheit: die Linien, die du nie überschreitest

Wangs Sicherheitskapitel setzen die Regeln fest: kein Strom über den Brustkorb oder in der Nähe
kardialer Geräte, keiner über den Kopf oder durch die Herzregion, Vorsicht bei Schwangerschaft,
krampfanfälligen Muskeln und verletzter Haut. Die Regeln sind kurz und absolut, gebaut, um
auch unter Druck gehalten zu werden.

Die Risiken der Elektroakupunktur sind fast vollständig vorhersehbar – das heißt, sie sind fast
vollständig vermeidbar. Die Sicherheitsregeln des Handbuchs gruppieren sich um einen
Grundsatz: Lass niemals Strom Strukturen kreuzen, die ihren eigenen Takt schlagen – das Herz,
den Fötus, die Hirnstammregion. Leser sind oft überrascht, dass die Liste kurz und absolut ist
statt ein Labyrinth von Ausnahmen, denn der Punkt ist eine Regel, die du unter Druck halten
kannst, kein Lehrbuch, das du mitten in der Sitzung konsultierst.

Probier es aus: Hänge an deinem Behandlungstisch eine dreizeilige Screening-Checkliste aus –
Herz, Schwangerschaft, Kopf – und gehe sie vor jeder EA-Sitzung durch.

Der Behandlungsverlauf: Dosierung über die Zeit

Wangs Handbuch beantwortet die früh Bessernden und die langsamen Responder mit derselben
Rechnung: Leiden werden in Kursen dosiert – Sitzungen pro Woche, Pausenintervalle, Punkte der
erneuten Beurteilung. Wer bei der ersten Besserung aufhört, lädt Rückfälle ein; wer einen
Nicht-Responder ohne erneute Beurteilung weiter behandelt, verschwendet Wochen. Der
Zeitplan ist Teil der Verordnung.
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Akute Schmerzen und chronische Lähmungen heilen nicht auf derselben Uhr, und die
Verlaufsempfehlungen des Handbuchs kodieren genau diesen Unterschied. Die Einsicht, die
Praktiker verpassen, ist, dass das Aufhören bei der ersten Besserung die häufigste Ursache von
Rückfällen ist, während das Weiterbehandeln eines Nicht-Responders ohne erneute Beurteilung
die häufigste Verschwendung von Wochen ist. Zeit zu dosieren – Sitzungen, Frequenz, Pausen –
ist eine so klinische Entscheidung wie Wellenform oder Punkte.

Probier es aus: Schreibe vor der ersten Sitzung deines nächsten Patienten einen
Behandlungsplan – Sitzungen pro Woche, Gesamtzahl, Datum der erneuten Beurteilung – und
gib ihm eine Kopie.

Die Maschine in deiner Hand: praktischer Betrieb

Wangs Geräte-Kapitel führen durch das handwerkliche Geschäft: Gerät und Kabel vor dem
Nadeln prüfen, Klemmen erst an die eingeführten Nadeln anschließen, wenn der Patient
bequem sitzt oder liegt, die Intensität von null aufdrehen, die Muskelreaktion beobachten, den
Patienten vor dem seltsamen Ziehgefühl warnen und alles herunterregeln, bevor irgendetwas
entfernt wird. Die Abfolge existiert, um kleine Fehler — eine abgerissene Klemme, ein plötzlicher
Stromstoß — unmöglich zu machen.

Die meisten Elektro-Akupunktur-Pannen sind nicht dramatisch — es ist eine gelöste Klemme,
eine zu schnell aufgedrehte Intensität, eine Nadel, die herausgezogen wird, während noch Strom
fließt. Die Bedienungsabfolge des Handbuchs existiert, um diese kleinen Fehler unmöglich zu
machen: erst die Nadel, dann der Anschluss, Strom von null, Trennen vor dem Entfernen. Es wirkt
pedantisch, bis zum ersten Mal, wenn ein Patient von einem plötzlichen Stromstoß hochfährt —
danach wird die Abfolge zum Reflex.

Probier es aus: Nimm dir diese Woche eine unumstößliche Regel vor: Intensität auf null und
Kabel ab, bevor irgendeine Nadel entfernt wird.

Kritik

Das ist ein Referenzmanual, keine erzählende Bildung: Wer die Evidenzbasis, Studiendaten oder
die Mechanismen hinter der Elektro-Akupunktur sucht, findet Protokolle statt Literaturreviews.
Das Format Erkrankung für Erkrankung setzt voraus, dass du bereits sicher nadelst und deine
Anatomie kennst; Anfänger werden nicht an der Hand genommen. Gerätespezifische
Einstellungen variieren je nach Stimulator, sodass sich manche Parameterangaben auf dein
eigenes Gerät übersetzen lassen müssen. Und wie bei jedem Protokollbuch liegt die Gefahr
darin, Rezepte anzuwenden, ohne die diagnostische Begründung, auf die Wang beharrlich
besteht und die zuerst kommen muss.

In einem Satz

Elektro-Akupunktur gelingt nur, wenn eine korrekte Diagnose, ein durchdachter Punktkreis
sowie disziplinierte Parameter und Sicherheitsgrenzen alle zusammenkommen – der Strom
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verstärkt die Behandlung, ersetzt sie aber nie.

Für wen sich das Buch eignet

Approbierte Akupunkteure, Ärztinnen und Ärzte sowie Physiotherapeutinnen und
Physiotherapeuten, die bereits nadeln und wiederholbare Elektro-Akupunktur-Protokolle für
Schmerz, Neurologie und innere Erkrankungen suchen. Auch wertvoll für Klinikbetreiber, die
Sicherheitsstandards und Aufnahme-Screening für elektrische Stimulation aufbauen.


